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VEREINSADRESSEN www.tvostermundigen.ch

VEREINSVORSTAND
Präsident Christian Lanz, Möslere 5, 3306 Etzelkofen, P: 031 869 14 24 
 christian.lanz@postfinance.ch

Technischer Leiter Nathanael Gimmel, Alpenstr. 11a, 3072 Ostermundigen, M: 076 335 83 03
 nathanael@gimmels.net 

Jugendriegehauptleiter Markus Brönnimann, Einschlagstr. 23, 3065 Bolligen, P: 076 581 57 93 
J+S Coach / Vertreter BSR  G: 031 321 33 81, b-m@gmx.ch

Kassier Daniel Michel, Bernstr. 78, 3067 Boll, M: 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch

Information / Werbung Brigitte Burn, Mittelholzerstr. 24, 3006 Bern, P: 031 931 88 19, brigitte.burn@icloud.com

Protokoll / Sekretariat Nicole Fuhrer, Bleichestr. 19, 3066 Stettlen, M: 079 241 32 43
Fähnrich n.fuhrer@bluemail.ch

Vertreter Männerriege Erwin Haldimann, Adresse siehe Männerriege

HAUPTRIEGE / TECHNISCHE LEITUNG
Technischer Leiter Nathanael Gimmel, Adresse siehe Vereinsvorstand
Vize Technischer Leiter Stefan Enzler, Krauchthalstr. 52, 3065 Bolligen,  P: 031 922 44 00
Leichtathletik, Materialchef Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Geräteturnen Pascal Hiltbrunner, Bernstr. 94, 3072 Ostermundigen, M: 079 341 05 58
Volleyball Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand
Gymnastik Romeo Carosella, Ziegeleistr. 28, 3612 Steffisburg, M: 079 431 65 15, romeo.carosella@bluewin.ch
Korbball / Fit mit Spass Roger Kilchör, Amselweg 2a, 3507 Grosshöchstetten, M: 076 327 29 03, roger.kilchoer@gmx.ch
TK-Sekretärin Nicole Fuhrer, Adresse siehe Vereinsvorstand

JUGENDRIEGE
Hauptleiter / J+S-Coach Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand
Geräteturnen Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand
Turnen Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand

MÄNNERRIEGE
Obmann Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, P: 031 931 74 66, stalder.otto@bluewin.ch

Sekretär Markus Steiner, Eggweg 10, 3065 Bolligen, P: 031 921 97 33
 steiner.bolligen@sunrise.ch
Kassier Rolf Schneiter, Birkenweg 18, 3286 Muntelier, P: 026 670 27 94, rolf.schneiter@gmx.ch 

Hauptleiter / Vizeobmann Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, N: 079 179 80 46
 peterkormann@bluewin.ch 

Riegenleiter Erwin Haldimann, Allmendstr. 17, 3052 Zollikofen, P: 078 805 61 94, winha@sunrise.ch

BERG- UND SKIRIEGE
Obmann Jürg Streit, Halegasse 7, 3037 Herrenschwanden, P: 031 302 04 53, M: 079 698 32 57 
 jbdsstreit@bluewin.ch
Technischer Leiter Markus Brönnimann, Adresse siehe Vereinsvorstand
Kassier Tom Bütikofer, Postweg 4, 3309 Kernenried, P: 031 767 86 50, M. 076 561 09 01
 tom.buetikofer@bluewin.ch
Sekretärin Sylvia Schmed, Widigasse 3 E, 3714 Frutigen, P: 033 671 03 11, M: 076 391 49 38
 sylvia.bracher@gmx.ch

Hüttenwart Niklaus Jau, Dorfstrasse 47, 3309 Kernenried, P: 031 932 34 32, G: 079 460 85 07
 niklaus.jau@bluewin.ch

FITNESS & SPIEL FÜR ALLE
Leiterin Paloma Graf-Velázquez, Kilchbergstrasse 43, 3008 Bern, palomagravel@gmail.com 
 P: 031 376 11 04, M: 079 561 88 16
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EDITORIALEDITORIAL
Lieber Turnerfamilie, liebe Leserinnen und Leser

Bereits neigt sich der Sommer wieder dem Ende zu. Wie  jedes 
Jahr hat der TVO im Juni an diversen Wettkämpfen teilgenom-
men. Wir erzielten Top-Resultat aber es gab auch sehr ernüch-
ternde Disziplinen.  Ich finde es toll, dass die technische Kom-
mission Neues ausprobiert und mal auch an einem Turnfest nur 
Einzelwettkämpfe bestreitet oder nur mit einer Vereins-Disziplin 
startet. Ich bin gespannt wie es da im nächsten Jahr weiter geht. 
Vor den Turnfesten fand der der UBS Kids Cup statt. Nachdem 
letztes Jahr leider nicht so viele Kinder teilgenommen haben, 
waren dieses Jahr wieder über 200 Kinder am Start. Der Anlass 
war tip top von Roger Kilchör und Crew organisiert und es macht 
immer wieder Spass den Einsatz und die Freude der Kinder zu 
bestaunen.
Nun stehen wieder die Anlässe vor der Türe um den Turnverein 
der Bevölkerung von Ostermundigen und Umgebung zu prä-
sentieren. Ich bin gespannt wie der Wettbewerb an unserem 
Stand am Herbstmärit laufen wird und wer einen tollen Preis am 
beliebten TVO Lotto im Saalbau Tell gewinnen wird. Das Lotto 
findet am letzten Oktoberwochenende statt und es hat super 
Preise für Jung und Alt.
Um diese Anlässe erfolgreich durchführen zu können, braucht 
es jeden und jede als Helfer und wir müssen kräftig Werbung 
machen in unserem Bekanntenkreis. Ich zähle da auf alle Mit-

glieder des Turnverein Ostermundigen. Leider kämpfen wir bei 
den Aktiven nach wie vor in den meisten Disziplinen damit, dass 
wir nicht mehr so viele Teilnehmer haben. Macht daher Wer-
bung für den TVO und versucht Personen in eurem Umfeld für 
ein oder mehrere Probetrainings zu gewinnen. Damit euch das 
leichter fällt schaut, dass ihr immer einen Flyer des TVO zur 
Hand habt oder weist auf unsere Homepage hin, die in einem 
neuen Kleid erstrahlt, dann strahlen auch bald wieder die Leiter 
und Trainingsteilnehmer. 
Zum Schluss noch etwas sehr Positives: mit Lea Bapst aus der 
Volleyballriege konnten wir 
eine neue Redaktorin für 
das Vereinsheft gewinnen. 
An dieser Stelle schon mal 
ein grosses Merci.

Euer Präsident, 
Christian Lanz
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www.feller-gartenbau.ch 
031 951 00 53 
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AKTUELLE BERICHTE
Trainingsplan August - September

Tag Datum GETU LA Korbball Fit mit Spass Volley GYK

20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00 20.00-21.45

Sommerferien 02.07.2016 – 14.08.2016

Mi 10. Aug 16 Minigolfturnier Waldau 19:00

Di 16. Aug 16 EGT Hoch Rasen

Do 18. Aug 16 EGT Lauf Rasen

Fr 19. Aug 16 gr. Halle

Di 23. Aug 16 EGT Sprint Spiel Rasen

Do 25. Aug 16 19.00 Uhr Badi O'digen / Schwimmtraining

Fr 26. Aug 16 gr. Halle

Di 30. Aug 16 EGT Weit Spiel

Do 01. Sep 16 EGT Speer Rasen

Fr 02. Sep 16 Aufstellen Herbstmärit

Sa 03. Sep 16 Herbstmärit

Di 06. Sep 16 EGT Schleuder Spiel

Do 08. Sep 16 EGT Joker Rasen

Fr 09. Sep 16 gr. Halle

Di 13. Sep 16 EGT Weit Spiel Rasen

Do 15. Sep 16 EGT Stabhoch Rasen

Fr 16. Sep 16 gr. Halle

Di 20. Sep 16 EGT Kugel Spiel Rasen

Do 22. Sep 16 EGT Sprint Rasen

Fr 23. Sep 16 gr. Halle

  Herbstferien vom 24. Sept. bis 16. Okt. 2016

Mi 12. Okt 16 Kegelturnier Restaurant National 19:00

Di 18. Okt 16 EGT Hoch/Kraft Spiel O'digen

Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden

Herbstferien: 24.09.16 – 16.10.16
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AKTUELLE BERICHTE
Trainingsplan Oktober – Dezember

Tag Datum GETU LA Korbball Fit mit Spass Volley GYK

20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00 20.00-21.45

Di 18. Okt 16 EGT Kraft/Weit Spiel O'digen

Do 20. Okt 16 EGT Kraft/Kugel gr. Halle

Fr 21. Okt 16 Meisterschaft

Sa 22. Okt 16 Spielnight Worb

Di 25. Okt 16 EGT Kraft/Laufsch. Spiel O'digen

Do 27. Okt 16 EGT Kraft/Sprint gr. Halle

Fr 28. Okt 16 Lotto vorbereiten Meisterschaft

Sa 29. Okt 16 29.10. + 30.10.2016 Lotto

Di 01. Nov 16 EGT Kraft/Hürden Spiel

Do 03. Nov 16 EGT Kraft/Sprint gr. Halle

Fr 04. Nov 16 Meisterschaft

Di 08. Nov 16 EGT Kraft/Drehw. Spiel

Do 10. Nov 16 EGT Kraft/Hoch gr. Halle

Fr 11. Nov 16 gr. Halle

So 13. Nov 16 Volleyturnier

Di 15. Nov 16 EGT Kraft/Weit Spiel O'digen

Do 17. Nov 16 EGT Kraft/Wurf gr. Halle

Fr 18. Nov 16 Meisterschaft

Di 22. Nov 16 EGT Kondition Spiel O'digen

Do 24. Nov 16 EGT Kraft/Hürden gr. Halle

Fr 25. Nov 16 gr. Halle

Mo 28. Nov 16 Meisterschaft

Di 29. Nov 16 Schlittschuhlaufen Weyermannshaus

Do 01. Dez 16 Kraft/Sprint gr. Halle

Fr 02. Dez 16 gr. Halle

Di 06. Dez 16 EGT Kraft/Weit gr. Halle

Do 08. Dez 16 Geräteraum putzen

Fr 09. Dez 16 gr. Halle

Di 13. Dez 16 EGT Kraft/Sprint Spiel O'digen

Do 15. Dez 16 EGT Kraft/Kugel gr. Halle

Fr 16. Dez 16 gr. Halle

Di 20. Dez 16 Spielturnier mit Jugi ab 19:00 Uhr

Do 22. Dez 16 EGT Kraft/Hoch gr. Halle

Fr 23. Dez 16 gr. Halle

 Weihnachtsferien vom 24. Dez. 2016 bis 08. Jan. 2017

Di 10. Jan 17 EGT Kraft/Kugel Spiel

68. Hauptversammlung BSR am 18. November 2016

Volleyball Meisterschaft: 21.10. / 28.10. / 04.11. / 18.11. / 28.11.

       Restaurant National 
        „La Favorita“ 
       Fam. La Marra 
       Bernstrasse 93 
       3072 Ostermundigen 
       Tel.  031 931 10 02 
 
       SCHÖNE LOKALITÄTEN 
       PIZZA-HOLZOFEN 
       2 VOLLAUTOMATISCHE KEGELBAHNEN 
       GROSSER PARKPLATZ 
 - PREISWERTE TAGESMENU 

- ITALIENISCHE A LA CARTE GERICHTE  IHR GASTGEBER 
 - PIZZA AUS DEM HOLZOFEN   FAM. LA MARRA 
 - SAISONSPEZIALITÄTEN    UND MITARBEITER 
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HAUPTRIEGE
MINIGOLFTURNIER, 10. AUGUST 2016

Bei schönem aber kühlem Wetter starteten nicht weniger als 
24 Minigolfer am diesjährigen Minigolfturnier. Dies bedeutete 
natürlich auch, dass der Wettkampf etwas in die Länge gezo-
gen wurde. Um 19 Uhr haben die ersten Minigolfer das Turnier  
eröffnet, um 22 Uhr; also 3 Stunden später, waren wir dann 
bereit zum Aufbrechen. 
Es war dies das erste Jahr, an dem es drei verschiedene Kate-
gorien gab. Männer, Frauen und Kinder.

Bei den Männern war Nathanael Gimmel mit 37 Schlägen erneut 
nicht zu unterbieten. Damit schaffte er die Titelverteidigung und 
damit auch den Titelhattrick. Gratulation! Zweiter mit 39 Schlä-
gen wurde Niklaus Jau und auf Rang 3 mit 40 Schlägen Markus 
Brönnimann.
Bei der Premiere der Frauen gewann Stefanie Moser mit sagen-
haften 37 Schlägen! Und ja, sie war genauso überrascht wie ihr! 
� Zweite wurde Karin Lanz mit 44 Schlägen, und vierte Ursula 
Balmer mit 49 Schlägen.
Die Konkurrenz bei den Kindern gewann überlegen Noa Welte 
mit 53 Schlägen! Dies ist besser als manch Erwachsener!  
Zweiter wurde Sven Lanz mit 75 Schlägen und dritter Robin 
Welte mit 77 Schlägen.

Ich gratuliere allen zu den erbrachten Präzisionsleistungen! � 
Es hat sehr viel Spass gemacht, ich freue mich bereits auf das 
nächste Jahr.

Ursula Balmer, Stefanie Moser, Karin Lanz

Niklaus Jau, Nathanael Gimmel, Markus Brönnimann

Robin Welte, Noa Welte, Sven Lanz
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HAUPTRIEGE

TRAININGSWEEKEND AKTIVE  
7. – 8. MAI 2016

Ganz reibungslos ging das erste von mir organisierte und durch-
geführte Trainingsweekend nicht über die Bühne. Das habe ich 
auch nicht erwartet.
Ich war dennoch ziemlich überrascht, als ich um 7.30 Uhr auf 
mein lärmendes Handy schaute. Denn es war nicht mein We-
cker der klingelte, sondern einer der Teilnehmer der anrief. 
Man wartete nämlich seit 15 Minuten am Treffpunkt auf meine 
Wenigkeit, den Leiter des Weekends. Fängt also gut an. Ohne 
mich da rausreden zu wollen, kann sowas schon vorkommen, 
wenn man direkt nach dem Ende eines dreiwöchigen Militärein-
satzes (WK) sogleich wieder früh aufstehen darf, um Sport zu 
treiben. Und da wir insgesamt nur 8 Teilnehmer waren, habe ich 
auch gar nicht so viele Leute warten lassen, also halb so wild �.
Trotz verspäteter Abfahrt, konnten wir fast pünktlich mit dem 
Trainingsweekend starten. Nebst intensiven Lektionen wie Prell-
ball, Parkour oder Badminton, hatten wir sowohl technische Dis-
ziplinen wie Weitsprung, Geräteturnen oder Volleyball, als auch 
einen kleinen Abstecher ins «Mental Training». Ich hoffe sehr, 
dass jeder Teilnehmer etwas von diesem Trainingsweekend mit-
nehmen konnte, sei es auch nur den Muskelkater.
Zu den Essenszeiten gönnten wir uns den 5-Minuten-Marsch 
zum Restaurant Pinte, um dort köstliche Speisen zu empfangen. 
Ich denke, ich spreche hier für alle, wenn ich sage, dass das 
Essen hervorragend war!
Sport soll gemäss einigen Leuten nicht alles im Leben sein. 
Deshalb setzten auch wir am Samstag Abend auf die Gemein-
schaft �. Da es in Grosswangen keine Bar hat, fuhren wir kurz-

um auf Willisau und plauderten in einem gemütlichen Restau-
rant bei einem Drink und ein wenig Salzigem. Gegen 11 Uhr 
wurden die vier «alten» zunehmend Müde und machten sich auf 
den Heimweg. Die 4 jüngeren hingegen zog es noch in ein Pub 
im Hotel Adler. Dort hatte es zusätzlich zu den Drinks noch einen 
Billardtisch und ein Töggelichaschte.

Geschlafen wurde übrigens in der Turnhalle. Natürlich, damit 
wir am Sonntag morgen möglichst wenig Zeit zum «Spörtlä» 
verlieren �
Denn der Sonntag hatte es in sich, er war nämlich an gutem 
Wetter erkrankt. Die Sonne schien und man musste sich fast 
schon vor einem Sonnenbrand fürchten. Am Sonntag Mittag 
nahmen wir uns sogar noch den Luxus, uns draussen kurz hin-
zulegen um das schöne Wetter zu geniessen.
Ich schaue auf jedenfall auf ein gelungenes Trainingsweekend in 
Grosswangen zurück.

Zu guter Letzt möchte ich mich noch bei allen Leitern für euren 
Einsatz und eure Unterstützung bedanken. Speziellen Dank ge-
bührt auch Stefan Enzler, der mir bei der Planung und Organi-
sation zur Seite stand.

Mein Fazit:
Die Premiere als Organisator eines Trainingsweekend habe ich 
erfolgreich überlebt. Ich war zufrieden mit dem Trainingswee-
kend. Allerdings waren 8 Teilnehmer die unterste aller unteren 
Mindestteilnahmen für ein Trainingsweekend! Nächstes Jahr 
erwarte ich mindestens doppelt so viele. Ich bin auf jeden Fall 
bereit dafür! �
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Mehr Möglichkeiten für Sie: Über 17 000 Mitarbeitende sorgen in der ganzen 
Schweiz für ein leistungsfähiges Breitbandnetz und das beste Mobilfunknetz.
Mehr auf swisscom.ch/moeglichkeiten

«Ich sehe eine Schweiz, 
 in der auch besondere Orte
 das beste Netz haben.»

Willkommen im Land der Möglichkeiten.

ins-bestes-netz-148x210mm-de.indd   1 17.02.16   16:37
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HAUPTRIEGE
TURNFEST DIEGTEN 4.JUNI 2016

Ich denke keiner von uns 4 Einzelkämpfern war bereits allzu oft 
im Baselbiet. Wir waren also gespannt darauf, einen neuen Ort 
kennen zu lernen �. Was wir über den Ort wussten war aller-
dings nicht sehr erfreulich: Am Samstagmorgen wollte es dort 
regnen.
Dort angekommen empfingen uns auch schon die ersten Re-
gentropfen. Bei der Anmeldung waren wir fast die Ersten, des-
halb konnten wir uns auch einen überdachten Platz zum Sitzen 
reservieren.

Noch vor dem Wettkampfstart ereilte uns die Nachricht, das 
Wetter wolle ab dem Mittag besser werden. Obgleich kleine 
Hoffnungsschimmer auftauchten, war diese Aussage nicht über 
alle Zweifel erhaben.
Bei der ersten Disziplin der beiden Leichtathleten, dem 100m 
Sprint, war es zwar noch kühl, der Regen tröpfelte aber nur 
noch fein. So konnte man die 100m gut absolvieren, ohne über-
mässig nass zu werden. Das erstaunliche dabei: Beide Athleten 
unterboten ihre Bestleistungen um mehrere Zehntelsekunden! 
Nathanael Gimmel stellte mit 10.98 s sogar einen neuen Ver-
einsrekord auf! Mit den 11.48 s von Stefan Enzler, kommt auch 
der zweitschnellste Mann an jenem Wochenende aus unserem 
Ostermundigen �. Was für eine Leistung! So etwas war bei 
diesen Bedingungen definitiv nicht zu erwarten. Für die beiden 
Leichtathleten war dies wohl der Startschuss für weitere Best-
leistungen. So stellte Stefan neue persönliche Rekorde im Hoch-
sprung, Kugelstossen und 800m auf und Nathanael ebenfalls 
eine im 800 m Lauf.
Schlussendlich resultierten die Ränge 1 und 2 für unsere Ath-
leten.
Corina Hiltbrunner und Pascal Hiltbrunner sollten beide im Turn-
wettkampf starten. Für Pascal war aber schon vor dem Turnfest 
bekannt, dass er nicht an den Start gehen kann, da er an pfeif-
ferschem Drüsenfieber erkrankte. Er begleitete uns dennoch als 
treuer Fan und später auch als Fahnenträger �.

Corina zeigte einen soliden Wettkampf, konnte sich punktemäs-
sig im Vergleich zum Vorjahr aber nicht steigern. Dies hatte auch 
damit zu tun, dass sie äusserst strenge Geräterichter hatte.
Das Wetter schien an diesem Samstag aber definitiv für uns 
zu laufen. Denn ab dem Mittag schien tatsächlich phasenweise 
sogar die Sonne durch die Wolkendecken hindurch. Und nach-
dem wir alle unseren Wettkampf abgeschlossen hatten und sich 
verpflegten, kam noch einmal kurzer aber heftiger Regen auf.

Bemerkenswert ist es auch, dass alle gestarteten Athleten vom 
TVO namentlich vom Speaker ausgerufen wurden �. Corina hat-
te ihren Wettkampfzettel nicht abgegeben, Stefan und Nathanael 
erschienen fast zu spät für den abschliessenden 800m.

Da unser Fähnrich, Nicole Fuhrer, verhindert war, übernahm 
Pascal Hiltbrunner diese Aufgabe während der Rangverkündi-
gung. Meiner Meinung nach war er ein würdiger Stellvertreter �.
Zuletzt konnten wir erhobenen Hauptes, mit guten Leistungen, 
einem Doppelsieg, und mit ein paar neuen Bekanntschaften 
nach Hause fahren.

Ranglisten
LA- 5 Kampf Männer
1	 Gimmel Nathanael 	 3800.00 	 HO: 1.70 (695.00) / WE: 
6.11 (765.00) / 100: 10.98 (991.00)  /  800: 2:11.26 (725.00)  
/  KUG: 11.26 (624.00)
2	 Enzler Stefan	 3603.00	 HO: 1.75 (732.00)  /  
WE: 5.40 (642.00)  /  100: 11.48 (895.00)  /  800: 2:15.28 
(668.00)  /  KUG: 11.97 (666.00)

Turnwettkampf Aktive Turnerinnen
22	 Hiltbrunner Corina	 23.39	 BB: 37.00 (8.14)  /  BO: 
8.50 (8.50)  /  80: 0:12.65 (6.75)
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HAUPTRIEGE
KANTONALES TURNFEST THUN  
EINZELWETTKÄMPFE, 18.JUNI 2016

Am 18. Juni standen, am verregneten KTF in Thun, die Einzel-
wettkämpfe auf dem Programm. Wir starteten mit drei Turnern.  
Im LA 4-Kampf Nathanael Gimmel und Stefan Enzler. Im Turn-
wettkampf Pascal Hiltbrunner. Alle drei haben trotz schwierigen 
Verhältnissen, sei es durch Regen, Wind oder Unterbruch des 
Wettkampfes, einen guten Wettkampf gezeigt.  Somit haben am 
Ende alle die  Auszeichnung  mit nach Hause genommen. Im LA 
haben bei diesem Wettkampftyp die Werfer einen Vorteil, da es 
drei Wurfdisziplinen gibt. Deshalb reichte es dieses Mal nicht für 
einen Podestplatz. Der Turnwettkampf wurde in einer verklei-
nerten Version ausgetragen. Hier hatten Nationalturner einen 
kleinen Vorteil. Trotzdem war es ein interessanter und erfolgrei-
cher Wettkampftag! Am Abend ging es noch in die Bar und an-
schliessend haben wir im Auto eine erholsame Nacht verbracht.

KANTONALES TURNFEST THUN  
VEREINSWOCHENENDE, 24. – 26.JUNI 2016

Exakt vor vier Wochen starteten wir in Diegten mit dem ers-
ten Turnfest. Und nun sind sie alle bereits vorbei. Einerseits 
vermisst man natürlich die gute Gemeinschaft und die sport-
lichen Höchstleistungen die man erbracht hatte, andererseits 
ist es doch auch schön nach so viel Aufregung wieder Ruhe, 
nach soviel Bewegung wieder Erholung und nach so viel Regen 
wieder Trockenheit zu haben. Denn eines hatten alle Turnfeste 
gemeinsam: Es hat in Strömen geregnet. Nicht das ganze Wo-
chenende hindurch, aber phasenweise durchnässte uns heftiger 
Platzregen.

Am Freitag Abend reisten bereits 4 tapfere Turner voraus, um 
auf dem Zeltplatz sogleich das TVO-Revier zu markieren. Pascal 
hat diese Aufgabe etwas zu wörtlich genommen und unseren 
Bereich mit Absperrband markiert. Die Wirkung hat dies aber 
nicht verfehlt. So hatten am Folgetag alle genügend Freiraum, 
um ein gemütliches Beisammensein zu ermöglichen.

Der Freitagabend war durch ein Gewitter geprägt, das von der 
Bergfront zum Zeltplatz hin zog. Auf der Flucht vor den hefti-
gen Niederschlägen, gelangten wir in die Chilbihalle, wo die 

Tornados spielten. Dort tanzten wir stundenlang den Antire-
gen-Tanz, und als der Regen aufhörte, mussten wir dies natür-
lich feiern. Danach hiess es natürlich ab ins Bett eehhh... Zelt, 
damit wir am Samstag auch fit sind. (Alle anderen Gerüchte und 
Theorien über den Verbleib unserer Turner an diesem Abend, 
sind selbstverständlich unwahr).

Am Samstag Morgen erreichten uns die anderen 11 TVO-
ler. Mit 15 Nasen starteten wir also unseren 3-teiligen Ver-
einswettkampf. Die erste Disziplin war PS80, in der wir mit 
einer Note von 8.18 gewohnt gut waren. Im Fachtest Volleyball, 
in dem wir gestartet sind, weil wir zeigen wollten, dass wir 
es besser können als letztes Jahr. Bei windigen Bedingungen, 
folgte dann die Ernüchterung. Ich glaube zu meinen, dass wir 
uns noch nie eine solch schlechte Note in einem Wettkampfteil 
«erarbeitet» haben! Einige meinten: «nie wieder», ich meine 
erneut: wir können das besser! Allerdings nicht ohne genü-
gend Training. 
Der letzte Wettkampfteil war mit dem Weitsprung (7.97) und 
dem FTA (7.86) wieder besser. Genau zu dem Zeitpunkt, als 
der letzte Weitspringer den letzten Sprung absolviert hatte, 
fing es zu regnen an. Und vom einen auf den anderen Moment 
floss dass Wasser wie aus Eimern. Auch wenn es nur vorü-
bergehend war, blieben die Schuhe noch eine Weile nass…
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Angefangen um 10:48 Uhr, war unser Wettkampfprogramm 
bereits um 12:44 Uhr fertig. Dies ermöglichte uns, andere teils 
spektakuläre Vorführungen ansehen zu dürfen. Zudem konnten 
wir uns frisch machen für das absolut verdiente Fest. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen, wofür wir etwa gesamt-
haft 45min benötigten für den Hin-und Rückweg, ging es ab in 
die Chilbihalle und die EM-Bar. Da der Kroatien-Portugal Match 
in der EM-Bar keine Spannung bot, waren wir schnell wieder 
alle gemeinsam in der Chilbihalle versammelt. Als einige Tische 
ihren Partydienst versagten, zog es die Übriggebliebenen in die 
Piranha-Bar. Man darf ruhig sagen, dass bis in die späte Nacht 
hineingefeiert wurde �. 

Am Sonntag durfte dementsprechend auch etwas länger  
geschlafen werden, als eigentlich vorgesehen war. Die einzige 
Person, die sich am Sonntag noch unverhofft sportlich betätigen 
durfte, war der Herr Oberturner höchstpersöhnlich :) Da dem 
LAC Wohlen ein Sprinter in der Mixed-Abschlussstaffel fehlte, 

sprang er spontan ein. Und siehe da, sie gewannen souverän.
Die Show vom PC-7 Team der Swiss Air Force, war wie im 
letzten Jahr wunderschön anzusehen. Dies war dann auch der 
Schlusspunkt von der diesjährigen Turnfest-Saison.

Es het MEEGA gfägt, Merci für öiä Isatz!

TRAININGSWOCHENENDE VOLLEYBALL

Am Morgen vom 30. April machten wir uns auf den Weg 
nach Mürren obwohl jemand noch beim Treffpunkt fehlte. 
Kurze Zeit später waren wir bereits in der Turnhalle bereit für 
die erste Sequenz von Päscu. Danach schloss sich uns die 
Mannschaft vom Damenturnverein an. Zusammen erhielten wir 
die erste Lektion von Lis. Während dem Mittagessen tauchte 

auch noch unser verlorenes Mitglied auf! Sehr schön! Nach 
dem Mittagessen trieb uns Brigitte wieder zu Bewegung an. 
Später gesellte sich auch wieder das Team vom DTV zu uns 
und ich begann mit meiner Lektion. Zur Erholung nach den 
Trainings machten wir es uns im Whirlpool gemütlich. Nach 
dem Abendessen durften wir noch einen Film sehen mit den 
früheren Trainingsmethoden von China. Dieser gab mir doch 
wieder neue Ideen fürs Training �. Der Abend konnte danach 
individuell gestaltet und genutzt werden.
Am Sonntag standen wir wieder früh im Einsatz. Näthu weckte 
uns nach dem Morgenessen mit intensiven Übungen. Als der 
DTV wieder bei uns war, begann ich mit meiner nächsten 
Lektion. Nach der eher kurzen Mittagspause spielen wir uns 
ein für das kommende Turnier geführt von Lis. Danach war 
das Trainingswochenende auch schon wieder vorbei und wir 
machten uns auf den Heimweg. Es ist schön, konnten wir 
die Lektionen auf verschiedene Personen verteilen. Das gibt 
Spannung und Abwechslung.
Ich freue mich auf die kommende Saison. Mit einem solchen 
Team macht es einfach Spass!
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100ER TURNFEST TRIENGEN 11. JUNI 2016

Auf der Website des 100er Turnfests in Triengen sind 100 Grün-
de aufgelistet dabei zu sein. Für den TVO war die Tatsache, dass 
es PS80 im 1-teiligen Vereinswettkampf gab, der Hauptgrund.

Nach einer gemütlichen Anreise mit Stau auf der Autobahn, 
kamen wir immernoch rechtzeitig in Triengen (Kt. Luzern) an. 
Als die ersten Turnerinnen und Turner mit Schlamm verzierten 
Schuhen oder gar Gummistiefel an uns vorbeigingen, wussten 
wir bereits, was uns wettertechnisch erwarten wird. Nach ei-
ner etwas längeren Suche nach der PS80 Anlage und einem 
anschliessend kürzeren Ein-
wärmen gingen die 6 besten 
Leichtathleten an den Start. 
Das Ziel des Turnfestes war 
bekannt, ein Sieg muss her. 
Schnelle Läufe, saubere Über-
gänge und eine geballte Menge 
an Motivation verhalfen uns zu 
einer noch nie erreichten Zeit 
von 60.46s mit einem Durch-
schnitt von 10.078s pro Ath-
letIn. Die daraus resultierende 
Note, war mit 9.81 sehr nahe 
dem Maximum!

Nach dem Wettkampf wurden 
wir alle noch auf eine sehr 
unfreiwillige Art und Weise 
geduscht. Das Wetter schlug 

schlagartig um und ein heftiger Platzregen erfasste das Wett-
kampfgelände. Nach einigen Minuten verzog sich aber dann der 
Regen wieder und das Turnfest nahm seinen gewohnten Lauf.

Am späteren Abend, als nur noch 2 unserer tapferen Athleten in 
Luzern waren, wurde das Resultat bekannt gegeben... 1. Rang 
und dieser musste gefeiert werden. Genauer gesagt, da das 
Gerätezelt für die Übernachtung direkt neben dem Festzelt war, 
konnte man gar nicht erst an so Kleinigkeiten wie Schlaf den-
ken. Um 3 Uhr nachts, als die Musik aufhörte und die Müdigkeit 
eintraf, gingen die Turnerinnen und Turner schlafen. 4 Stunden 
später jedoch wurden diese bereits wieder geweckt, damit das 

Gerätezelt für die Abschlussfei-
er bereitgestellt werden konnte. 
Da um diese Uhrzeit noch tote 
Hose war, wurde in den Privat-
fahrzeugen weitergeschlafen.

Um 10 Uhr begann der spek-
takuläre 100er Cup mit den 
besten Geräte-/Gymnastik-/
Aerobicteams. Der krönende 
Abschluss für den TVO war 
dann die Rangverkündigung, 
bei welcher die Vereinsfahne 
natürlich nicht fehlen durfte. 
Zu zweit nahmen wir die Aus-
zeichnung entgegen und traten 
erschöpft aber hochzufrieden 
die Heimreise an.

KANTONALES TURNFEST JUGEND,  
THUN, 19. JUNI 2016

Früh am Morgen besammelten wir uns auf dem Bahnhof Oster-
mundigen um unseren Zug nach  Thun zu erwischen. Verständ-
lich noch etwas müde, traten wir die Reise nach Thun an. Im Zug 
verteilte ich allen das Wettkampf T-Shirt. In Thun angekommen 
stiegen wir dann auf den Bus um. Jetzt waren wir nicht mehr 
ganz alleine, überall sah man Jugigruppen die zum Wettkampf-
gelände auf der Thuner Allmend marschierten. Auf dem grossen 
Areal suchten wir uns einen Wetter Geschützen Platz in einer 
der Panzerhallen, wo wir uns immer wieder sammeln konnten. 
Nachdem ich unsere Gruppe gemeldet hatte, konnten wir uns 
auf die anstehenden Disziplinen aufteilen. Fast stündlich konn-
ten wir so einen Teil unseres Wettkampfes absolvieren. 

Beim letzten Teil kam es dann so wie es kommen musste… 
Das Wetter spielte nicht mehr mit und wir mussten uns alle an 
einen geschützten Ort begeben. Nachdem am Samstag ein Blitz 

auf dem Wettkampfgelände einschlug, waren die Verantwortli-
chen vorgewarnt. Gut hatten wir schon am Morgen diesen Ort 
gewählt. Nun mussten wir auf weitere Informationen des OK’s 
warten. Während der langen Wartezeit haben wir uns gut ver-
pflegt. 

Leider wurde dann zum Leid aller Kinder der Wettkampf ab-
gebrochen, weil das Wetter zu instabil und gefährlich bleiben 
sollte. 

So gab es auch keine Ranglisten. Doch bei den Teilen die wir 
turnen konnten, haben alle viel Spass gehabt. 
Jetzt reisten wir halt schon viel früher wieder nach Hause, nach 
dem wir abgeklärt hatten, dass auch alle Kinder zu Hause nicht 
vor verschlossen Türen stehen würden.
Danke allen Leitern die unsere Jugend an dem Tag begleitet 
haben oder einen Kampfrichtereinsatz geleitstet haben!

J+S Coach Kusi
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MITTELLANDMEISTERSCHAFT MÜNSINGEN 
22. MAI 2016

Früh am Sonntagmorgen um 6.20 Uhr besammelten 
sich die K1 Turnerinnen. Für die Hälfte der Truppe war 
es der erste Wettkampf. Die anderen drei hatten bereits 
Wettkampferfahrung. Der Wettkampf verlief recht gut 
und schliesslich konnten sich auch zwei Turnerinnen 
(Sarah&Theda) eine Auszeichnung sichern. Etwas später 
war Dario an der Reihe, auch für ihn war es der erste 
Wettkampf. Diesen hat er super gemeistert. Doch leider 
verpasste er die Auszeichnung knapp um einen Rang. Am 
Nachmittag kamen noch die Turnerinnen der Kategorie 
2 und 3 an die Reihe. Leider konnte sich in beiden Ka-
tegorien niemand eine Auszeichnung erturnen. Ich finde 
es war ein gelungener Tag. Und hoffe, bis zum nächsten 
Wettkampf kann noch mehr trainiert werden, damit es 
noch für mehr Turner/innen eine Auszeichnung oder so-
gar eine Medaille gibt.

Rangliste
K1 Turnerinnen(196) 44. Sarah 35.00*,
50. Theda 34.80*, 103. Nora  33.90,
167. Maria 32.40, 167. Lia 32.40,
182 Livia 31.75
Mannschaft(25) 15. Nora, Theda, Maria, Sarah

K1 Turner(34) 14. Dario 42.70

K2 Turnerinnen(217) 103. Lara 33.70,
108. Andrina 33.55, 116. Fenella 33.40,
123. Joy 33.25, 143. Sofia 32.80,
148. Livia 32.75, 159. Michèle 32.55
Mannschaft(29) 22. Sofia, Joy, Andrina, Lara
27. Livia, Michèle, Fenella

K3 Turnerinnen(139) 124. Annina 32.60, 127. 
Yanisha 31.90

EINLADUNG ZUM ELTERNABEND  
DER JUGENDRIEGE

am Donnerstag, 1. Dezember 2016

Das Programm 
18 Uhr	 Eintreffen der Eltern in der Mösli Halle
18.15 Uhr	 Informationen von Seiten der Hauptleiter
	 J&S-Coach Informationen
bis 19.30 Uhr	 Darbietungen/Trainingsbetrieb
bis 20 Uhr	 Rangverkündigungen Jahresmeisterschaft
	 und fleissigste/r Turner/in
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WANDERTAGE 2016 IN LEUKERBAD 
27. BIS 30. JUNI 2016

Die riesige Spannung während des Penaltyschiessens und 
schliesslich die unglückliche Niederlage unserer Nati im Spiel 
gegen Polen an der EM in Frankreich noch nicht einmal annä-
hernd verdaut, wird es bereits wieder spannend. Eine E-Mail mit 
Absender Jules Stadelmann, OK-Chef. Seine Botschaft: «Die 
Witterungsverhältnisse in den letzten Wochen mit viel Regen 
und wenig Sonne liessen den Schnee nicht schmelzen, sodass 
wir für Dienstag ein komplett neues und für Mittwoch ein ange-
passtes Programm erstellen mussten. Die definitiven Zusagen 
von den Bahnen und dem Busbetrieb sind mir leider erst heute 
zugegangen.» Hoppla! Die neuen Tagesprogramme lagen der 
E-Mail bereits bei. 
Man kann sich ausrechnen, an was alles innert sehr kurzer 
Zeit gedacht werden muss und welche Stellen begrüsst und 
eingebunden werden müssen. Ein grosses Kompliment an die 
Organisatoren für ihr rasches und entschlossenes  Handeln. Der 
Bergfrühling kommt mit Verspätung. 
Das Wallis zeigte sich dann allerdings während unseres Auf-
enthaltes in Leukerbad von seiner besten Seite. Angenehmes,  
warmes und trockenes Sommerwetter begleitete uns jeden Tag 
auf guten Berg- und Wanderwegen auf den nun halt etwas tie-
fer gelegenen Routen, dafür statt auf braunen Alpweiden durch 
blumenreiche Naturwiesen, ausgedehnte Rebberge und Wälder. 
Unseren Photographen haben es natürlich vor allem die Natur-
wiesen mit ihrer Blumenpracht angetan, etwas das bei uns im 
Unterland kaum mehr zu sehen ist. Das schöne und angenehme 
Wetter trug ebenfalls wesentlich zur guten Stimmung bei. 

1. Tag
Gutes Wetter hatte sich angekündigt. Trotzdem, natürlich nicht 
zuletzt gewitzigt durch die in letzter Zeit praktisch in der ganzen 
Schweiz aufgetretenen Wetterkapriolen mit abwechslungsweise 
heissem und sonnigem Wetter und regnerischen und kühlen 
Tagen, Überschwemmungen, Erdrutschen usw. traute man der 
Sache nicht so recht. Der Himmel war bei der Abfahrt in Os-
termundigen noch ziemlich bedeckt, die Bewölkung allerdings 
war recht locker. Viel Zeit für Wetterbeobachtungen hatten wir 

ohnehin nicht, unsere Aufmerksamkeit galt vielmehr dem Ein-
steigen mit Sack und Pack in den mit Pendlerinnen und Pendler 
bereits vollgestopften Zug nach Bern. Wir haben uns deshalb 
auf mehrere Wagen aufgeteilt und die wenigen Minuten Fahrt 
nach Bern waren schliesslich auch stehend zu bewältigen. In 
Bern, wo bereits einige Kameraden aus anderen Richtungen 
auf uns warteten, bestiegen schliesslich 49 Männerriegeler 
den IC nach Visp. Von dort ging es weiter mit dem Regionalzug 
nach Leuk und schliesslich mit einem Extrabus der LLB - Leuk 
- Leukerbad - Busreisen - auf der kurvenreichen und von hohen 
Felswänden umgebenen Strasse nach Leukerbad. Im Bus wie-
derholt zu sehen der Spruch «Ein gerader Weg führt immer nur 
ans Ziel!» (André Gide)
Übrigens verkehrte von 1915 bis 1967 zwischen Leuk-Susten 
und Leukerbad die Leuk-Leukerbad-Bahn (LLB), eine elektri-
fizierte und schmalspurige Zahnradbahnstrecke. Die Strecke 
führte von Leuk-Susten (623 m) durch das Dalatal hinauf nach 
Leukerbad (1394 m), Länge der Strecke 10,4 km, wovon 2,5 km 
auf der Strasse und 5,1 km mit einer Zahnstange. 1967 wurde 
die Bahnlinie stillgelegt und zum grössten Teil zurückgebaut. 
Einer der Gründe für die Einstellung lag in der Trassierung, die 
Bahn behinderte den vermehrt aufkommenden  Strassenver-
kehr. 
In Leukerbad führte uns ein wenige Minuten dauernder Fuss-
marsch, bestaunt ob der langen Kolonne von den Gästen der an-
liegenden Cafés, vom Busbahnhof zum Hotel Le Bristol. Gemäss 
Tagesorder: Anmelden, Deponieren des Gepäcks und Aus-
rüsten für die Dorfbesichtigung und die erste Wanderung. Vor 
dem Abmarsch gab es einen Aufmunterungskaffee mit Gipfeli. 
Anschliessend Abmarsch in zwei Gruppen zur Dorfbesichtigung 
und zum Aufstieg zum Bergrestaurant Weidstübli. Gruppe 1  
unter der Co-Leitung von Robert König und Gody Aegerter, 
Gruppe 2 unter der Co-Leitung von Karl Stierli und Jules Stadel-
mann. Gruppe 1 hatte eine eine Zusatzschlaufe und den steile-
ren Aufstieg zu bewältigen, Gruppe 2 durfte den etwas kürzeren 
und weniger steilen Aufstieg via Forststrasse nehmen. 
Das Wirteehepaar Graziella und Severin Collenberg-Grichting 
verwöhnte uns auf der sonnigen Terrasse mit Salat und herrlich 
mundenden «Älpler - Maccaroni - Weidstübli», ein Glas Pinot 
noir vervollständigte die Mahlzeit.
Ein recht stotziger Wanderweg führte alsdann durch bunte 
Naturwiesen praktisch in der Falllinie hinunter ins Dorf. Damit 
sei klar festgehalten, dass der später von einigen Kameraden 
beklagte Muskelkater nicht etwa vom Pinot noir stammte. An-
schliessend waren Abgabe der Zimmerschlüssel, Bezug der 
Zimmer und Thermalbaden angesagt.
Das Vier Sterne Hotel Le Bristol liegt im Dorfzentrum nahe der 
Torrentbahn und zum Ski- und Wandergebiet. 74 grosszügige 
Zimmer, die meisten mit Südbalkon und imposantem Blick auf 
Torrent und Gemmi. Im hellen Panorama-Restaurant «La Tab-
le Gourmande» werden saisonale 3- bis 4-Gang-Menüs und  
à la Carte Gerichte mit frischen Zutaten serviert. Im «Carnot-
zet» kommen Walliser Spezialitäten und Weine auf den Tisch.  
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Das Hotel verfügt über das grösste private Thermalbad von Leu-
kerbad, mit Innen- und Aussen-Bädern, Whirlpools und Biotop. 
Der Wellnessbereich umfasst ein Dampfbad und eine Sauna, 
sowie zahlreiche Beauty-Anwendungen und professionelle 
Massagen. Das natürliche Thermalwasser verbringt 40 Jahre in 
den Bergen, bevor es aus einer Tiefe von 2000 m aufsteigt. Die 
Wassertemperatur beträgt 33 Grad. Richtiggehend ein Jung-
brunnen. Ob es auch gegen Muskelkater hilft? 
Frisch und gut erholt von den Strapazen des ersten Tages ging 
es dann zum Apéro, gesponsert vom Hotel Le Bristol. Direktor 
Stefan Röösli  begrüsste uns und stellte uns sein Haus vor.  An-
schliessend ging es zum Nachtessen, wobei drei Menuvorschlä-
ge zur Auswahl standen:
Salatbuffet
1.	� Roastbeef nach Englischer Art an Rotwein mit Saison  

Gemüse und Ofenkartoffeln mit Knoblauchsauce
2.	� Meerbrassenfilet an Kräutern auf Tomaten, Oliven und  

Kapern mit Brokkoli und Jasmin-Reis
3.	� Gemüse -Tempura mit Basmati Reis und Sojasauce
Dessert Sabayon Parfait und Erdbeeren mit Balsamico.

2. Tag
Strahlend blauer Himmel, die Sonne beschien schon am frühen 
Morgen die Gipfel der umliegenden Berge und bewegte sich 
langsam zu Tale. Also: herrliches Wanderwetter.
Folgende Gruppen machten sich nach dem Frühstück zum Ab-
marsch bereit:
Gruppe 1: Leitung Robert König, Rumeling (982) - Varner Lei-
tern (1051) - Taschunieru (933) - Brand (1›000) - Pt. 1030 

- Tschamperi (942) - Salgesch (581)			
Aufstieg 69 m, Abstieg 470 m/ca, 3 ½ Std.
Gruppe 2: Leitung Gody Aegerter, Rumeling (982) - Taschunie-
ru (933) - Varen (765) - Tschangerang (731) - Salgesch (581) 
Aufstieg 0 m, Abstieg 401 m/ca. 2 ½ Std.
Gruppe 3: Leitung Karl Stierli, Leuk Stadt (724) - Varen (765) 
- Salgesch (581)
Aufstieg 41 m, Abstieg 184 m/ca. 2 Std.
Gruppe 4: Jules Stadelmann, Varen (765) - Pflantschang (731) 
- Pt. 698 - Salgesch (581)			 
Aufstieg 0 m, Abstieg 184 m/ca. 1 ¼ Std.

Um 14 Uhr trafen sich alle vier Gruppen zur Weindegustation bei 
Adrian und Diego Mathier in Salgesch.
Unter der sehr fachkompetenten Leitung von Frau Josianne 
Meichtry konnten wir folgende 6 Weine versuchen:
Weisse Weine
1.	 Johannisberg Weidmannstrunk AOC
2.	 Petite Arwin de Molignon AOC
3.	 Heida AOC
Rote Weine
1.	 Pinot Noir Luciver AOC
2.	 Cornalin Adrian Mathier AOC
3.	 Humagne Rouge AOC
Eine Degustation oder das Verkosten des Weines und die nach-
folgende Beurteilung sind natürlich eine sehr  subjektive Ange-
legenheit. Schmeckt mir der Wein, ist er gut, schmeckt er mir 
nicht, lasse ich ihn sein. Wichtig sind das Aussehen des Weines, 
sein Geruch und sein Geschmack. Eine wichtige Rolle spielen 
auch die Bodenbeschaffung und die Lage des Anbaugebietes. 
Nicht zu vergessen die Zapfen. Bei Kunststoffzapfen bleibt der 
Geschmack unverändert, bei den Korkzapfen verändert er sich 
mit der Zeit. 

Ein kleines Highlight war dann «Der Besuch der alten Dame», 
der Seniorchefin des Unternehmens,  Frau Rosmarie Mathier, 
Gattin von Adrian Mathier. Sie meinte, «wenn ihr junge Män-
ner wäret, wäre ich nicht gekommen», was mit einem Applaus 
bedacht wurde. Sie verriet uns auch, dass sie Bern gut kenne, 
schliesslich habe sie die Firma Mathier über Jahre an der BEA 
vertreten.

Es war ein genussvoller Tag, der schliesslich auch die «ange-
fressensten» Wanderfreunde angesprochen haben dürfte. Ob 
die Kameraden der ersten Gruppe die Varner-Leitern im Nach-
gang an die Degustation noch geschafft hätten, bleibe dahin-
gestellt. Vorraussetzung dafür war nämlich Schwindelfreiheit!
Anschliessend bestiegen wir den Zug nach Leuk und dort den 
Bus nach Leukerbad. Im Bus war diesmal zu lesen: «Das Flüs-
tern einer schönen Frau hört man weiter als den lautesten Ruf 
der Pflicht.» (Pablo Picasso). Ob hier nach dem Besuch der al-
ten Dame der Zufall die Hand im Spiel hatte?
Trotz der kurzen Zeit, die uns für den innern Dienst zur Verfü-
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gung stand, traten wir pünktlich zum Apéro an, gespendet von 
Tourismus Leukerbad. David Kestens, Marketingleiter von Tou-
rismus Leukerbad, brachte uns mit markigen Worten die Vorzü-
ge des  Kur- und Thermalbadeorts Leukerbad um einiges näher.
Zum anschliessenden Nachtessen standen wiederum drei Me-
nus zur Auswahl:
Salatauswahl
1.	� Perlhuhn-Roulade nach Art des Chefs, Gemüse nach Pro-

venzalischer Art und Butter-Spätzli
2.	� Gedämpftes Lachsfilet mit holländischer Sauce, Saisonge-

müse und Bratkartoffeln
3.	� Teller mit schwarzem Reis und fein geschnittenem Sommer-

gemüse und Basilikum
Dessert Schokolade-Mousse mit Apfelsträusel

Der abendliche Spaziergang mit Abschlussbier im Dorf wurde 
einmal mehr zum Erfahrungs- und Erlebnisaustausch zwischen 
den Teilnehmern der verschiedenen Gruppen über aktuelle und 
vergangene Wanderungen. Da und dort mag auch ein Bisschen 
«Wanderlatein» dabei gewesen sein.  

3. Tag
Wiederum ein strahlender Tag und damit ideal zum Wandern. 
Trotz der eingangs erwähnten kurzfristigen Umdispositionen 
stand wiederum ein reichhaltiges und angenehmes Wander-
programm zur Auswahl, sozusagen unter dem Motto: «Blumen-
pracht statt Schneefelder!»
Folgende Gruppen machten sich nach dem Frühstück zum Ab-
marsch bereit:
Gruppe 1: Leitung Robert König, Albinen (1311) - Hohwald 
(1550) - Tschärmilonga (1929) - Torrentalp (1919);  anschlie-
ssend mit der Seilbahn hoch zur Rinderhütte (2313),	
Aufstieg 608 m, Abstieg/Abfahrt mit der Seilbahn/ ca. 4 Std., 
Verpflegung aus dem Rucksack
Gruppe 2: Leitung Gody Aegerter, Albinenleitern (1540) mit 
der Gondelbahn hoch bis Torrentalp (1919) - Tschärmilonga 
(1929) - Oberu (2019) - Teugmatte (2134) - Oberer Guggerhu-
bel (2146) - Oberi Alp (2210) - Rinderhütte 2313, Aufstieg 394 
m, Abstieg/Abfahrt mit der Seilbahn/ ca. 4 Std., Verpflegung 
aus dem Rucksack
Gruppe 3: Leitung Karl Stierli, Albinenleitern (1540) - mit der 
Gondelbahn hoch bis Torrentalp (1919) - via Pt. 2070 zur Rin-
derhütte (2313) Aufstieg 394 m, Abstieg/Abfahrt mit der Seil-
bahn/ ca. 2 Std., Verpflegung aus dem Rucksack
Gruppe 4: Leitung Jules Stadelmann, Leukerbad (1411) - Bir-
chen - (1364) - Bodmen (1400) - Rest. Bodmenstübli - Retour 
via Sportzentrum zur Torrentbahn - mit der Torrentbahn hoch 
zur Rinderhütte					   
Aufstieg/Abstieg 296 m, ca. 2 Std./7 km
Verpflegung im Rest. Bodmenstübli bei Marianne und Manfred 
Lorétan auf eigene Rechnung
Zur Auswahl standen u. a.: «Ä Schisslu Wurstsalat wiä mu nu zu 
Bodmu bärchunnt.» Oder «Äs Paar Hüswirscht üs dum Vispertal 

vom Metzger Zuber in Stalden.»
Nach der Rückkehr Thermalbaden, anschliessend Abrechnen 
der zusätzlichen Kosten für Bahnen, Bus und Wein-Degustation 
beim Kassier, Rolf Schneiter.
Den anschliessenden traditionellen Abschlussapéro hat uns 
ebenfalls traditionellerweise Kurt Rüedi spendiert! Ein dreifach 
Hoch auf den edlen Spender und herzlichen Dank für die gross-
zügige Geste, lieber Kurt. Und diesmal halt umständehalber et-
was verspätet ganz herzliche Gratulation zu Deinem Geburtstag 
am 24. Juni 2016.
Es war dann einmal mehr Fritz Bolz, der den Apéro am Flügel mit 
jazzigen Melodien auflockerte. Einige sollen sogar das «Buure 
Büebli» herausgehört haben. Herzlichen Dank, lieber Fritz, und 
weiter so, mit der gleichen Ausdauer, wie beim Wandern.
Nach dem Apéro versammelten wir uns fürs Schlussfoto auf der 
Treppe vor dem Hotel. Das von einer Service-Mitarbeiterin auf-
genommene Foto fand die ausdrückliche Zustimmung unseres 
Hoffotografen Hans Hasler.   
Das Nachtessen mit anschliessendem Schlussabend fand im 
«Carnotzet» statt. Und mit was wurden wir überrascht? Mit 
Salat, Walliser Trockenfleisch mit Roggenbrot und schliesslich 
– wie könnte es anders sein - mit einem vorzüglich mundenden 
Fondue! Und natürlich mit einem edlen Wallisertropfen. 
In fast militärischem Ton musste sich dann unser Expeditionslei-
ter, Jules Stadelmann, die nötige Ruhe für seine Schlussworte 
verschaffen.
Seine Dankensworte galten
•	� allen Teilnehmern für die Teilnahme an den Wandertagen, 

die Disziplin, die Pünktlichkeit und die tolle Kameradschaft
•	� der Direktion des Hotels unter der Leitung von Stefan Röösli 

und allen Mitarbeitenden; Herrn Röösli überreichte er tradi-
tionellerweise das Ostermundiger-Buch mit Beiblatt, worauf 
alle Teilnehmer unterschrieben haben; der Vertretung der 
Mitarbeitenden überreichte er das gesammelte Trinkgeld

•	� den Kameraden, die aus unterschiedlichsten Gründen einen 
namhaften Beitrag gespendet haben; in alphabetischer Rei-
henfolge sind dies: Alex Auer, Walter Blaser, Ruedi Bohnen-
blust, Kurt Hunsperger, Bruno Isler, Hans Jost, Peter Meyes, 
Charly Ruchti, Kurt Rüedi, Paul Schopfer, René Staub, Karl 
Stierli, Jost Wiederkehr, Willy Wild und Hans Zaugg.

•	 Rolf Schneiter, souveräner und umsichtiger Kassier
•	� Alfons Humm, für die Berichterstattung im Ostermundiger 

Turner
•	� Werner Dürsteler für die Erstellung eines Videos, sowie an 

die Fotografen Hans Hasler und Sepp Lötscher
•	� ein spezielles Dankeschön ging an die OK-Kameraden Gody 

Aegerter, Robert König und Karl Stierli. Sie haben kompe-
tent und mit viel Herzblut den diesjährigen Wandertagen 
zum guten Gelingen verholfen.

Mit berührenden Worten gratulierte Jules unserem ältesten 
Teilnehmer, Hans Zaugg, zu seiner für seine 95 Jahre ausser-
ordentlichen sportlichen Leistung. Er hoffe dass Hans auch 
nächstes Jahr, wenn es wieder in seine zweite Heimat, ins Wal-
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lis, geht, dabei sein kann. Seiner Freude Ausdruck gab Jules 
auch über die Teilnahme unseres jüngsten Mitgliedes, Roland 
Schindler, Jg. 1965. Roland möge zusammen mit den Kame-
raden U60 den Grundstock für die kommende Generation der 
Männerriege  bilden.
Die besten Genesungswünsche gingen an die leider aus ver-
schiedenen Krankheitsgründen abwesenden Kameraden Peter 
Meyes, Hans Jost, Arthur Reber und Charly Ruchti. Ihnen und 
weiteren Kameraden und Freunden der Männerriege sandten 
wir Grusskarten bzw. Genesungswünsche. 
Abschliessend wünschte er allen eine gute Heimkehr und 
schloss mit dem Aufruf, im nächsten Jahr an den Wandertagen 
vom 3. – 6. Juli 2017 auf der Bettmeralp wieder dabei zu sein. 
Fred Löhnert dankte im Namen aller Teilnehmer Jules Stadel-
mann und seinen Kameraden des OK für die riesige Arbeit und 
die grossartige Leistung.
Traditionsgemäss ergriff daraufhin unser Obmann, Otto Stal-
der, das Wort. In kurzen, prägnanten Worten dankte er Jules 
Stadelmann und den Mitorganisatoren Gody Aegerter, Robert 
König und Karl Stierli für ihre grosse Arbeit und gratulierte ihnen 
zum guten Gelingen der Wandertage 2016. Auch dankte er allen 
Teilnehmern für das aktive Mitmachen, die gute Kameradschaft 
und die gegenseitige Hilfsbereitschaft. 
Dankesworte richtete er auch an die die Organisatoren der Wan-
dertage 2017, mit Kurt Hunsperger an der Spitze und den Alt-
meistern Werner Dürsteler und Hans Leuenberger. Anschlies
send überreichte er Kurt Hunsperger den Wanderpokal. Worauf 
Kurt uns einen Vorgeschmack gab auf die nächsten Wandertage 
auf der Bettmeralp.
Otto Stalder konnte uns bereits auch den verantwortlichen  
Organisator der Wandertage 2018 bekannt geben. Markus 
Glaus hat sich freundlicherweise zur Verfügung gestellt. So sind 
– von unvorgesehenen gravierenden Ereignissen abgesehen – 
die Wandertage der nächsten beiden Jahre sichergestellt. Ob 
wir noch alle dabei sein werden? Die Hoffnung stirbt bekanntlich 
zuletzt!

4. Tag
Ja, schon ist er da, der 4. und letzte Tag! Auf dem Programm 
steht die Dalaschlucht. Aber zuerst müssen die Zimmer abge-
geben, das Gepäck deponiert und die Getränke an der Rezeption 
bezahlt werden.
Alsdann erfolgte der Abmarsch in zwei Gruppen via Mares- 
sen - Dalaschlucht - Bergrestaurant Buljes - Grunibode - zur 
Gasse - Dorfplatz - Promenade zum Restaurant Waldhaus, ca. 
1 ½ Std.
Gruppe 1: Co-Leitung Jules Stadelmann/Robert König
Gruppe 2: Co-Leitung Gody Aegerter/Karl Stierli
Die Wanderung durch die Dalaschlucht war ein weiteres packen-
des Erlebnis unserer Wandertage. Der sog. Thermalquellensteg 
führt ca. 600 m zum grossen Teil auf Gitterroststegen und 
-treppen durch die Schlucht bis zum ca. 35 Meter tiefen Was-
serfall wo eine Hängebrücke über den Bach führt, von wo aus 

man den Wasserfall aus der Nähe betrachten kann, ein einmali-
ges Objekt auch für die Fotografen. In der Tiefe donnert und tost 
das Wasser durch die Schlucht. Von der Hängebrücke geht es 
hinauf zum Bergrestaurant Buljes, wo wir uns beim alkoholfreien 
Möhl-Saft, einem klaren Apfelsaft, erholen konnten. Buljes soll 
vom französischen beau lieu - schöner Ort - abgeleitet worden 
sein. Eröffnet wurde das Bergrestaurant als kleine Buvette im 
Jahre 1955 von Joséphine Allet. Heute wird das Restaurant von 
Familie Jean-Paul und Susanne Allet-Wyss betrieben. 
Nach der Stärkung erfolgte der recht steile Abstieg zum «uvär-
schämt scharmantu Restaurant Waldhüüs zär Famili Harry und 
Evi Beckert-Grichting 3954 im Badu». Menu: Frische Tages-
suppe oder Salat vom Buffet, Schweinskotelett nach Wienerart, 
Pommes frites, Gemüsebouquet an Butter. Zum Dessert gab es 
Crème catalana mit Rahm garniert.
Die Organisatoren haben für die Wahl der Restaurants anschei-
nend besondere Kriterien ausgesucht: Sowohl Graziella Collen-
berg-Grichting vom Weidstübli, als auch Marianne Lorétan vom 
Bodmenstübli und Evelyn Beckert-Grichting vom Waldhaus sind 
graziöse, junge und blonde Damen. Naheliegender ist, dass Ju-
les Stadelmann die guten Adressen bei seinen früheren Aufent-
halten gut gemerkt hat.

Zum traditionellen Abschlussbier traf man sich im Barbereich 
des Hotels.  Einige zogen einen Platz im Freien vor und belegten 
den Ruheplatz beim Swimmingpool.  Allerdings gab es dort kein 
Bier, es sei denn, wie es einige auch taten, man ging es in der 
Bar holen. So wurden die erlebnisreichen kameradschaftlichen 
und unfallfreien Wandertage bei schönstem Wetter abgeschlos-
sen. 
Vor dem Abmarsch zur Busstation übernahm Jules Stadelmann 
einmal mehr das Kommando für die traditionelle Abschiedspa-
rade: Antreten auf ein Glied – wegen Platzmangel etwas kur-
venreich – dann sich von der Spitze aus in Einerkolonne der 
Reihe nach von vorne nach hinten von jedem verabschieden. 
Den Anfang machte auch diesmal eine Delegation des Hotelper-
sonals mit Direktor Stefan Röösli an der Spitze. Anschliessend 
Abmarsch zur Busstation.
Die Wandertage 2016 in Leukerbad sind passé, es leben die 
Wandertage vom 3. – 6. Juli  2017 auf der Bettmeralp.
Alfons Humm
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Innert 1 ½ Jahren haben wir nun fünf allseits geschätzte Ehren-
mitglieder verloren. Nach Kurt Blaser, Heiri Stettler, Paul Haller 
und Werner Arber verstarb im letzten April unser ehemaliger 
Präsident Peter Stettler. Seit rund zwei Jahren kämpfte Peter 
gegen sein Krebsleiden mit all seiner Kraft und Energie. Sein Tod 
trat nicht ganz unerwartet diesen Frühling ein.

Peter trat am 6.12.1950 dem Turnverein Ostermundigen bei. 
Als begeisterter Turner übertrug man ihm schon bald verant-
wortungsvolle Funktionen. Er startete vorerst als Jugendrie-
ge-Hilfsleiter und wirkte in der Technischen Kommission mit. Als 
Vize-Oberturner beendete er seine Funktionen im technischen 
Bereich. Von nun an war er der Mann für das Administrative. Als 
Sekretär bekam er das nötige Rüstzeug, um am 3.2.1968 das 
Präsidium zu übernehmen, das er bis 19.1.1973 inne hatte. Pe-
ter hatte immer klare Vorstellungen, wie er den TVO zum Erfolg 
führen konnte. So startete er 1972 mit dem damaligen Obertur-
ner Hans Maurer die Aktion «Mit 100 Mann an das Eidgenös-
sische Turnfest nach Aarau». Wer erinnert sich nicht daran, 
wie wir im gleichen Atemzug wie der BTV Luzern und der STB 
Bern als einer der drei Vereine in der 1. Stärkeklasse mehrfach 
in der Presse genannt wurden. Sogar das Fernsehen machte 
damals Aufnahmen von unserem Training auf den Sportanla-
gen im Mösli. Der Boom hielt die nächsten Jahre an und wir 
konnten auch 1978 am Eidgenössischen in Genf wiederum mit 
100 Mann (wobei erstmals auch zwei Frauen mitturnten) teil-
nehmen. Peter war somit prädestiniert, im Jahre 1976 die 50 
Jahrfeier des TVO, als OK-Präsident in die richtigen Bahnen zu 

lenken. Und wie er dies tat: an der Jubiläumsfeier im prall ge-
füllten Bärensaal gab es für sämtliche Teilnehmenden «Canard 
à l’Orange», was zu dieser Zeit eine Spezialität allererster Güte 
war!

Peter war aber nicht nur ein eifriger Funktionär, auch als Sek-
tionsturner und als Leichtathlet  stellte er seinen Mann. So 
verstärkte er die Sektion an 4 Eidgenössischen und an vielen 
Kantonalen und Mittelländischen Turnfesten. In Erinnerung blei-
ben auch die legendären Eistorten, die er an jedem Turnfest und 
an jeder Turnfahrt spendete, egal ob das Turnfest in Glarus oder 
in Locarno stattfand. Auch für ihn, als damals junger Turner, 
war der Besuch des Deutschen Turnfestes in Hamburg im Jahre 
1953 ein unvergessliches Erlebnis. Für all seine Verdienste er-
hielt er 1961 die Freimitgliedschaft und ernannte ihn die Gene-
ralversammlung 1973 zu seinem Ehrenmitglied.

Nach seinem Übertritt zur Männerriege im Jahre 1987 leitete 
er einige Jahre die Turnstunden für die damaligen Senioren. 
Eine Vorliebe hatte er auch für das Wandern. So organisierte 
er mehrere Tageswanderungen und leitete noch 2014 bei vollen 
Kräften die Wandertage an der Lenk.

Ein liebenswürdiger Turnkamerad weilt nicht mehr unter uns. 
Wir halten ihn in bester Erinnerung. Er ruhe in Frieden.

Jules Stadelmann

Zum Tode von Ehrenmitglied
Peter Stettler-Häberli
14.2.1934 – 12.4.2016
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Wander- und Skiprogramm 2016 
Männerriege Ostermundigen 
(Die verbindlichen Angaben sind dem jeweiligen Tagesprogramm zu entnehmen) (V) = Verschiebungsdatum 
Datum Dauer Besammlung Start PW ÖV Verpfl. Organisator 

Dienstag, 
19. Januar 
Fr. 22. Jan. (V) 

Winterwanderung Uetliberg - Albispass 
3.50 Bhf. Ostermundigen 07.25 --- x Rest. 

(Suppe) 
+ Rucks. 

H. Laube 
031 921 30 32 

Dienstag,      
23. Februar 

Solothurn – Bätterkinden – Büren zum Hof 
4.15 Bhf. Ostermundigen 08:00 --- x Rest. W. Dürsteler 

031 931 50 17 
Donnerstag  
17. März 

St. Ursen Struss – Alterswil;  Alterswil – St. Antoni  
2.00 
2.00 

Bhf. Ostermundigen 08.30 --- x Rest. K. Bönzli 
031 931 56 21 

Dienstag 
19. April 
Do.21 April (V) 

Mont Soleil über den Montagne du Droit nach Tramelan (Aprilglocken) 
4.25 Bhf. Ostermundigen 08.05 --- X ? G. Aegerter 

031 931 58 15 
Donnerstag, 
12. Mai 
Do. 19. Mai (V) 

„Neue Verlängerung Lötschberg Südrampe“: Eggerberg - Naters - Brig 
3.75 Bhf. Ostermundigen 07:10 --- X Rucks. J. Wiederkehr 

031 931 76 25 
Mittwoch, 
22. Juni 

Sommerabendbummel 
  17:00 --- X Rest. A. Loosli 

031 951 96 66 
Mo. - Do. 
27. - 30. Juni 

Wandertage in Leukerbad 
Viele Bhf. Ostermundigen  --- X Hotel 

Rucks. 
J. Stadelmann 
079 652 14 93 

Donnerstag 
21. Juli 

Simmentalwanderung  Därstetten – Oberwil – Boltigen - Därstetten 
2.5 V 
2.5 N 

Bhf. Ostermundigen 07:50  X Rest H. Aeschlimann 
079 945 70 73 

Dienstag, 
23. August 
Do. 25. Aug. (V) 

Gommer Talwanderung + Besichtigung Kleinwasserkraftwerk Selkingen 
3.25 Bhf. Ostermundigen 06:45 --- X Rest. A. Loosli 

031 951 96 66 
Donnerstag, 
22. September 

Hochdorf-Kleinwangen-Schloss Heidegg-Gelfingen-Baldegg-Hochdorf  
3.50 Bhf. Ostermundigen 7.30 --- X Rest. K. Hunsperger 

031 931 99 74 
Donnerstag, 
20. Oktober 
Do. 27. Okt.(V) 

Hägendorf – Tüfelsschlucht  - Egerkingen 
4.00 Bhf. Ostermundigen 07:30 --- x Rucks. W. Dürsteler 

031 931 50 17 
Donnerstag, 
17. November 

Hüswil – Gondiswil - Huttwil 
3.50 Bhf. Ostermundigen 

 
07:00 --- X Rest. W. Dürsteler 

031 931 50 17 
Dienstag, 
13. Dezember 

Schlusswanderung „Worb SBB - Trimstein – Rubigen“ und Jahresabschluss 
2:00 RBS Station Hubel 

Bus Nr. 44 
12:45 --- X --- K. Bönzli 

 
Skitage 2016 
Ca. 4-5 
Skitage 

Je nach Schnee und Witterungsverhältnissen jeweils am Di. oder Do. 05.01.2016 
(V: 07.01.2016); 26.01.2016 (V: 28.01.2016); 09.02.2016 (V: 11.02.2016) 
2 Tage mit Übernachten (Hornberg) 03./04.03.2016 (V: 10./11.03.2016); 
sowie ein Skitag auf dem Glacier 3000 im April (Info erfolgt Kurzfristig). 
Treffpunkt jeweils im Schützenhaus Ostermundigen um 07:30 Uhr. 
Organisator: Paul Schopfer, Tel. 031 931 71 59 / 079 272 89 71 
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EINLADUNG ZUR 65. HAUPTVERSAMMLUNG 
DER MÄNNERRIEGE TVO

Datum	 Donnerstag, 19. Januar 2017
Beginn	 18 Uhr
Ort	�	 Saalbau «TELL», Bernstrasse 101, Ostermundigen

Traktanden
1.	 Appell und Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	� Protokoll der 64. Hauptversammlung  

vom 14. Januar 2016**)
4.	 Jahresbericht 2016 des Obmannes
5.	 Mutationen
6.	 Kassabericht / Revisorenbericht 2016
7.	 Turnbetrieb
8.	 Jahresprogramm / Wanderprogramm 2017
9.	 Budget 2017 / Mitgliederbeitrag
10.	Wahlen / Ehrungen
11.	Anträge
12.	Verschiedenes

**) = Das Protokoll der HV 2016 liegt vor Beginn der HV zur 
Einsichtnahme auf.

Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens Ende 
November 2016 an den Vorstand zu richten.
Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitglie-
dern besuchte HV.
Anschliessend an die Versammlung wird der zur Tradition 
gewordene Fleischvogel serviert.

Für den Vorstand
Der Obmann
sig. Otto Stalder
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SAMSTAG 15. OKTOBER
BERG- UND SKIRIEGE
PILZESSEN
Wann und Wo  
Wir treffen uns um 14 Uhr in Ittigen
Bushaltestelle Kappelisacker (Parkplätze vorhanden)

Pilze suchen wir mit Fredi Streich
Nur das Beste kommt in den Korb
Die Knollen und Hexen lassen wir diesmal im Wald

Anschliessend lassen wir «das Gefundene» in der Pilzkontrolle begutachten

Danach gemeinsames Kochen und Essen

Anmeldung bis am 30. September 2016
Fredi Streich
Tel. 031 921 85 30
Mobile 079 548 72 53
sommer.m@bluewin.ch

Das Apéro wird von der Berg- und Skiriege offeriert!
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21. BOARD + SKIWEEKEND METSCHALP 
21. – 22. JANUAR 2017
Achtung  Unsere Hütte liegt direkt an der Piste und hat drei Massenlager.
 Die Schlafplätze werden nach Eingang der Anmeldungen verteilt. 
 Es het so langs het!!! (max. 12)
Programm Samstag, 21. Januar 2017
 Besammlung: 8 Uhr Mösli. Anschliessend Reise in die Skihütte auf der Metschalp
 und dann Boarde, Schile, Sünnele, Fun ha

 Sonntag, 22. Jan. 2017
 Wie am Samstag, am Abend ca. 17.30 Uhr Ankunft im Mösli

Kosten  Bis 15-jährig: Fr. 100.–, ab 16: Fr. 130.–, ab 20 Fr. 140.– 
(Wird am Sa. 21. Januar 2017 einkassiert!)

Im Preis enthalten  1 Übernachtung in der Skihütte
 1 Nachtessen, 2 Mittagessen, 2 Morgenessen
 2 Tageskarte Skiregion Metschalp/Elsigenalp

Im Gepäck dabei Komplette Ski- oder Snowboard-Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, 
 Toilettenzeug, gute Laune und viel Schnee und Sonne.

Anmeldungen Mit untenstehendem Talon bis 15. Januar 2017 an 
 Markus Brönnimann, Einschlagstr. 23, 3065 Bolligen, E-mail: b-m@gmx.ch.

Wir freuen uns auf ein schneereiches und sonniges Weekend.

ANMELDUNG ZUM 21. BOARD- UND SKIWEEKEND BIS 15. JANUAR 2017

Name und Vorname:  Jahrgang:  

Adresse:  Tel: 

❒  Ich komme mit dem Snowboard  ❒  Ich komme mit den Skis 

Datum:  Unterschrift: 

✄

(des gesetzlichen Vertreters)



24

BERG- UND SKIRIEGE
EINLADUNG  ZUR  68.  HAUPTVERSAMMLUNG 
DER BERG- UND SKIRIEGE

Datum NEU, Freitag 18. November 2016
Ort  Schreiner König Sägeweg 15 Gümligen, Büro 

Eingang benützen.
Programm Ab 19 Uhr Apéro, um 19.30 Uhr HV

Traktanden
1. Begrüssung.
2. Traktanden.
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversamm-

lung.
4. Mutationen (Eintritte-Austritte)
5.  Genehmigung der Jahresberichte des Obmannes und des 

technischen Leiters.
6. Genehmigung der Jahresrechnung.
7. Genehmigung des Tätigkeitsprogramms.
8.  Hüttenbetrieb / Hüttenordnung.
9.  Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des 

Jahresbeitrages und der Hüttentaxen.
10. Wahl des Vorstandes und des 2 Rechnungsrevisors.

11.  Beschlussfassung über eingereichte Anträge / Verschiede-
nes.

Anschliessend gemütliches Zusammensein.

Freundliche Grüsse
Der Vorstand BSR, Jürg Streit

5 rekordverdächtige Runden.5 rekordverdächtige Runden.

23 Meter bis zum Ziel.23 Meter bis zum Ziel.

Eine Bank.Eine Bank.

Für ds  Läbe.

B E K B B C B E
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VEREINSANLÄSSE

 

 Unsere Mega-Preise  

 

L O T T O  
DAS BEKANNTE 

Samstag, 29. Oktober 2016 

15.00 – ca. 22.00 Uhr 

Sonntag, 30. Oktober 2016 
13.00 – ca. 18.00 Uhr 

IM SAALBAU TELL  
OSTERMUNDIGEN 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Gutscheine bis Fr. 250.- 
 Gefüllte Sporttaschen 
• Tablets / Notebooks 

 Fruchtkörbe 
 Gold 
• Fleischpreise 
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Gebr. Aeschlimann
Sohlerei – Verkauf – Service 

P. & W. Aeschlimann
Bernstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 37 07
Fax 031 932 44 07

www.schuh-service.ch
express-sohlerei@bluewin.ch
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VEREINSANLÄSSE
EINLADUNG ZUR 90. ORDENTLICHEN 
TVO-HAUPTVERSAMMLUNG

Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehren- und Freimit-
glieder, die Delegierten der Männerriege und der Berg- und 
Skiriege, Aktivmitglieder, Passivmitglieder und alle Interessier-
ten herzlich zur 90. ordentlichen TVO–Hauptversammlung ein.

Datum	 Freitag, 20. Januar 2017
Ort	 Saalbau Tell
Programm	 19 Uhr

Traktanden
1. Begrüssung
2. Appell
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 22. Januar 2016
5. Jahresbericht 2016
6. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergeb-
nisses
8. Tätigkeitsprogramm 2017
9. Budget 2017 und Beschlussfassung über die Verwendung 
von Rückstellungen
10. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2017
11. Wahlen
12. Ehrungen
13. Anträge
14. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde 
vor Beginn der HV zur Einsichtnahme
auf.

Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens bis Ende 
des Vereinsjahr schriftlich an
den Vorstand zu richten (TVO Statuten Art. 22).

Wir freuen uns auf Euer Erscheinen!

Der Vorstand

EINLADUNG ZUM KEGELTURNIER 2016

Ort	 Restaurant National, Bernstrasse 93
	 3072 Ostermundigen
Datum	 Mittwoch, 12. Oktober 2016
Zeit	 19 Uhr Einkegeln
	 19.30 Uhr Turnierbeginn
Startgeld	 Fr. 5.–

Im letzten Jahr haben mit Stefan Enzler (236) und Nathanael 
Gimmel (203) nur gerade zwei Teilnehmer die 200-Punk-
te-Marke überboten, was vorher in 35 Jahren niemals vorge-
kommen ist. Wir sind gespannt, ob in diesem Jahr der eine oder 
andere besser als vor Jahresfrist mit den Tücken der Kegelbahn 
im National umgehen kann und freuen uns auf ein spannendes 
Kegelturnier.

Daniel Muster

 Steil- und Flachdächer
 Hinterlüftete Fassaden
 Wärmedämmungen
 Solarstromanlagen
 Unterhalt und Reparaturen
 Energieberatungen

 seit ü
ber

 90 Jahren

stets auf der

Höhe
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TURNERFAMILIE
GEBURTSTAGE
Wir wünschen unseren Ehren-, Vorstands- und TK-Mitgliedern, 
welche bis zur nächsten Ausgabe des Ostermundiger Turner 
Geburtstag haben alles Gute und vor allem beste Gesundheit.

Ehrenmitglieder
28.  September  1937  Erich Armoneit
05.  Oktober  1943  Rudolf Beutler
17.  Oktober  1950  Stefan Balmer
25.  Oktober  1942  Peter Kormann
02.  November  1940  Christian Moser
15.  November  1940  Ulrich Ryser
21.  November  1929  Hans Maurer
24.  November  1946  Markus Moser
29.  November  1959  Andreas Grossenbacher
08.  Dezember  1943  André Loosli
17.  Dezember  1937  Hans Hasler
08.  Januar  1951 Ueli Grossenbacher

Vorstands- / TK- Mitglieder
11.  September  1940  Otto Stalder
14.  September  1974  Schmed Sylvia
11.  Dezember  1962  Jürg Streit
17.  Dezember  1996  Pascal Hiltbrunner
09.  Januar  1971  Thomas Bütikofer

Allen weiteren Geburtstagskindern in diesem Quartal wünscht 
die Turnerfamilie nur das Beste.
Der Vorstand

MUTATIONEN

Eintritte
Jugendriege
Alihodzic Eliya-Seida, Ostermundigen
Goldschmid Anna Pauline, Ostermundigen
Schädeli Katja, Bern
Benz Salome, Bern

Austritte
Jugendriege
Schädeli Luisa, Bern
Probst Nora, Bern
Schuler Tristan, Ostermundigen
Sunderer Sofia, Ostermundigen

Todesfälle
Arthur Reber am 10. Juli 2016
Peter Stettler-Häberli

Adressänderungen bitte an:
Daniel Michel, Bernstrasse 78, 3067 Boll 
Tel. 076 336 55 33, drmichu@vtxmail.ch

 

	
  

	
  

Wir freuen uns auf ihren Besuch  
und Beraten sie gerne.

Waldheimstrasse 8 | Tel. 031 931 12 53

einer der fÜhrenden 200 sPOrtfachhÄndLer der schWeiZ.

Beat friedrich

«Wir sind online!»

Besuchen sie unseren  
internetauftritt und informieren 
sie sich laufend über unsere 
angebote und events.

  www.friedrich-sport.ch
 

es lohnt sich!

  www.friedrich-sport.ch

Winter_Inserat_Internet_87x100mm_2011.indd   1 30.03.11   10:09
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AUS DEN VERBÄNDEN
Am 26. November 2016 findet 
in der Aula Niederscherli die 14. 
Delegiertenversammlung des 
Turnverband Bern Mittelland 
statt.
Diverse freie Ämter sind im 
Vorstand des TBM zu besetzen: 
Vizepräsidium, Finanzen, Infor-
mation.

Projekt Breitensport Schweiz – Satus 
SVKT (Schweiz. Frauensportverband), 
SUS (Sportunion Schweiz) und STV waren 
in dieses Projekt miteinbezogen. Ziel war 
es, all diese Verbände als Mitgliedverbän-
de in den STV zu integrieren. Das Projekt 
wurde beendet und pro Verband werden 

individuelle Lösungen gesucht. Aktuell sieht es so aus, dass 
der Satus und der SVKT sich wohl dem STV anschliessen wird. 
SUS hat das Projekt wuchtig abgelehnt.
Sanierung der Zurlindenvilla, dem Hauptsitz des STV in Aarau
Der Umzug in ein Provisorium erfolgte im Juli 2016. – Nach ca. 
1 Jahr ist der Umbau abgeschlossen.

Sportartenvideos
Der STV arbeitet zur Zeit an Sportartenvideos. Für jede Sport-
art gibt es dann ein Werbevideo. Diese sollen dazu dienen, den 
Mitgliederbestand zu erhalten oder sogar zu stärken, indem die 
Sportarten im Bereich Turnen optimal dargestellt werden.

Trainingshilfen
Der STV stellt immer wie mehr Programme zusammen mit fix-
fertigen Lektion für alle Alterskategorien: Muki-Hit in Zusam-

menarbeit mit Coop, Motto: Bewegung macht Spass. Kitu-Hit, 
aufgeteilt in die Sparten Geräteturnen, Spiele, Gymnastik und 
Leichtathletik. Zusätzlich wird noch eine STV-Spielebox ange-
boten. WinterFit: – wird neu aufgeteilt in verschiedene Sparten 
– WinterFit Training Kraft, Koordination, Beweglichkeit, Stabili-
tät - WinterFit Dance Kraft, Koordination, Beweglichkeit, Cho-
reographien, Tanz, Gymnastik – WinterFit Cross Maximalkraft, 
Kraftausdauer, Reaktivkraft, Schnellkraft, Koordination, Beweg-
lichkeit. WinterFit Technics Spezifische Module: Geräteturnen, 
Leichtathletik, Gymnastik und Aerobic

Eidgenössisches Turnfeste 
2019 in Aarau – Der Geschäftsführer Stefan Riner wurde ge-
wählt.
2025: Evaluationskomitee ACVG für das Waadtland. Der Turn-
verband Luzern-, Ob- und Nidwalden hat auch Interesse

Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen, 10./11. 
September 2016, Widnau
Die Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen zählen zu den 
Top-Events des Schweizerischen Turnverbandes. Das Ziel des 
Anlasses ist es, den besten Geräteturnen- und Gymnastik-Ver-
einen des Landes ein Schaufenster zu geben, wo die bunte Pa-
lette des Turnsports in ihrer schönsten Form zur Geltung kommt.

Swiss Cup, 6. November 2016, Hallenstadion Zürich
Internationale Turnstars messen sich an einem der hochkarä-
tigsten Sportevents der Schweiz. Fiebere mit, wenn die besten 
Turnerinnen und Turner der Welt ihr Können zeigen. Neben den 
speziellen Licht- und Toneffekten garantiert auch der spannen-
de Wettkampfmodus ein Spektakel der Sonderklasse. Tickets 
unter www.ticketcorner.ch



30

INFORMATIONEN
TURNANGEBOTE DES TVO

HAUPTRIEGE
Fit mit Spass/Vereinsgeräteturnen/Leichtathletik/ 
Gymnastik Kleinfeld*)
Dienstag	 20 – 21.45 Uhr
Mösli *) zwei Mal pro Monat
Leichtathletik/Korbball/Einzel Geräteturnen
Donnerstag	20 – 21.45 Uhr	 Mösli
Volleyball/Einzel Geräteturnen
Freitag	 18.30 – 20 Uhr	 Mösli

MÄNNERRIEGE
Männer / Senioren
Montag	 20 – 21.45 Uhr	 Rothus
Mittwoch	 19.15 – 21 Uhr	 Rothus
Veteranen
Mittwoch	 17.15 – 18.45 Uhr	 Rothus

JUGENDRIEGE
Leichtathletik
Dienstag	 18.15 – 19.45 Uhr	 Mösli
alle zwei Wochen
Donnerstag	18.15 – 19.45 Uhr	 Mösli
Turnen
Dienstag	 18.15 – 19.45 Uhr	 Mösli
alle zwei Wochen

Geräteturnen
Dienstag	 18 – 19.45 Uhr	 Mösli
Donnerstag	18 – 19.45 Uhr	 Mösli

FITNESS & SPIEL FÜR ALLE
Mittwoch	 19.15 – 20.30 Uhr	 Bernstrasse

HELSANA-TRAIL 
im Ostermundigenbergwald
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache

KONTAKTE
Präsident
Christian Lanz, Möslere 5, 
3306 Etzelkofen
P: 031 869 14 24
E-Mail: christian.lanz@postfinance.ch

Technischer Leiter
Nathanael Gimmel, Alpenstr. 11a,
3072 Ostermundigen
M: 076 335 83 03
E-Mail: nathanael@gimmels.net

REDAKTIONSSCHLUSS
Ausgabe Nr. 120	 5. Dezember 2016
Ausgabe Nr. 121	 18. März 2017

IMPRESSUM
Der Ostermundigen Turner ist das offizielle 
Vereinsorgan des 
Turnvereins Ostermundigen.	

Korrektorat
Daniel Michel/Christian Lanz

Umschlaggestaltung
Alex Rüfenacht	
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Turnverein Ostermundigen STV
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3072 Ostermundigen 
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Kaspar Bönzli, Rütiweg 139
3072 Ostermundigen
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Postkonto
30-5704-7
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info@tvostermundigen.ch

Redaktion
Lea Bapst, Wegmühlegässli 45
3072 Ostermundigen, 
M: 079 258 42 89
leabapst@msn.com

Druck
Schneider AG, Stauffacherstr. 77, 3014 Bern, 
Tel. 031 333 10 80
www.schneiderdruck.ch
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AGENDA/TÄTIGKEITSPROGRAMM 2016
April  
2.	 Hüttenputzete (Metschalp)
2. 	 Tagung der Mittelländ. Turnveteranen (Allenlüften)
9. – 24.4. 	 FRÜHLINGSFERIEN
19.	 MR Wanderung (Mont Soleil)
30./1.5.	 Trainingsweekend Volleyball mit
 	 DTVO (Mürren)
Mai
ab 1. bis 30.9. TBM Korbball Sommermeis-terschaft Herren 
1. 	 Spieltag Korbball, Allenlüften
5.	 TBM Turnfahrt (Auffahrt)
7./8.	� Trainingsweekend Hauptriege (Grosswangen)
12. 	 MR Wanderung (Brig)
21./22.	 Mittellandmeisterschaft GETU TBM (Münsingen)
28.	 UBS Kids Cup/Schnellste/r Os-termundiger/in (Mösli)

Juni
4.	 Basler Kantonal Turnfest Diegten
11.	 100-er Turnfest, Triengen
18./19. 	 Kant. Turnfest Jugend (Thun) 
22.	 MR-Wanderung (Sommerabend-bummel)
24.-26.	 Kant. Turnfest Aktive (Thun) 
27.-30.	 MR Wandertage (Leukerbad)

Juli
1. 	 Velo OL
2.7. – 14.8. 	 SOMMERFERIEN
21.	 MR Wanderung (Därstetten)

August
10.	 Minigolf 
23.	 MR Wanderung (Selkingen)

September
3.	 Herbstmärit (Ostermundigen)
10.	 Elsig Spaziergang mit Bräteln
22.	 MR Wanderung (Hochdorf)
24.9. – 16.10.	HERBSTFERIEN

Oktober
ab 1. – 31.3.17 	 TBM Volley Wintermeis-terschaft Mixed
ab 1. – 28.2.17 	 TBM Korbball Wintermeis-terschaft Herren
12. 	 Kegelturnier
15.	 Pilzessen
20.	 MR Wanderung (Egerkingen)
29./30.	 TVO-Lotto (Saalbau Tell)

November
17.	 MR Wanderung (Huttwil)
18.	 68. HV Berg- und Skiriege

Dezember
13.	 MR Wanderung und Jahresabschluss (Rubigen)
24.12. – 8.1.17 WINTERFERIEN

Vorschau 2017
19.1.	 65. MR Hauptversammlung (Tell)
20.1.	 90. TVO Hauptversammlung(Tell)
25.5.	 TBM Turnfahrt (Auffahrt) 
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P.P. 
Ostermundigen


